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Lektionsbeschreibung T-1222-1 
 
Zu Beginn der ersten Lektion der Doppelstunde gibt die Lehrperson einige organisatorische 
Informationen. Danach folgt eine Zielangabe und der Ablauf für die Doppelstunde: Lösen von 
Textaufgaben, gemeinsam mit der Klasse und in Gruppen. Danach erarbeitet die Lehrperson 
gemeinsam mit der Klasse die Geometrie-Textaufgabe (PI-AB1) und die Alters-Textaufgabe (PI-
AB1) in einem fragend-entwickelnden Lehr-Lerngespräch als Prozedur an der Wandtafel. Bei 
beiden Aufgaben leisten die Schülerinnen und Schülern relevante Beiträge für das Aufstellen der 
jeweiligen Gleichung.  
Die erste Lektion dieser Doppelstunde endet mit einem kurzen organisatorischen Hinweis, wie 
die Schülerpulte zu Gruppentischen umgestellt werden sollen. 
 
Lektionsbeschreibung T-1222-2 
 
Zu Beginn der zweiten Lektion der Doppelstunde gibt die Lehrperson den neuen Auftrag 
bekannt: die Geometrie-Textaufgabe (PI-AB2) soll in Gruppen selbständig erarbeitet werden. 
Diese Aufgabe verlangt neue Denkschritte und erfordert andere Lösungswege als die im 
öffentlichen Lehr-Lerngespräch erarbeitete Aufgabe in der ersten Lektion. Die Lehrperson 
unterstützt die einzelnen Gruppen individuell. Nach einer längeren Schülerarbeitsphase 
unterbricht die Lehrperson die Phase und stellt gemeinsam mit der Klasse die Gleichung für diese 
Aufgabe an der Wandtafel auf. Anschliessend lösen die Lernenden die Gleichung im Heft auf 
und der richtige Lösungsweg wird durch die Lehrperson an der Wandtafel aufgezeigt. Danach 
erarbeiten die Lernenden selbständig in Gruppen die Alters-Textaufgabe (PI-AB2). Diese 
Aufgabe verlangt wiederum neue Denkschritte von den Schülerinnen und Schülern. Die 
Lehrperson leistet individuelle Hilfestellung. Die Mehrheit der Gruppen findet bis zum Ende der 
zweiten Lektion der Doppelstunde den richtigen Lösungsweg. Das Ergebnis wird von einem 
Schüler noch öffentlich mitgeteilt. 
 
Inszenierungsform 
 
In der ersten Lektion findet das fragend-entwickelnde Lehr-Lerngespräch statt, wobei sich die 
Lernenden aktiv mit Gesprächsbeiträgen am Unterrichtsgeschehen beteiligen und relevante 
Beiträge zu Lösungsansätzen leisten. In der zweiten Lektion lässt die Lehrperson die Lernenden 
selbständig in Gruppen arbeiten und unterstützt sie dabei individuell. 
 
Rolle der Lehrperson 
 
In der ersten Lektion wird das Unterrichtsgeschehen durch die Lehrperson gesteuert. Mit offenen 
Fragestellungen zieht sie die Lernenden aktiv ins Unterrichtsgeschehen mit ein. 
In der zweiten Lektion, während der Gruppenarbeitsphase, in welcher sich die Lernenden mit 
anspruchsvollen Textaufgaben auseinandersetzen, unterstützt sie die Schülerinnen und Schüler 
individuell. 
 
Rolle der Schülerinnen und Schüler 
 
In den öffentlichen Phasen beteiligen sich die Schülerinnen und Schüler aktiv mit Gesprächs-
beiträgen am Unterrichtsgeschehen und leisten relevante Beiträge zu Lösungsansätzen. Während 



der Gruppenarbeitsphase unterstützen sie sich gegenseitig um Lösungswege für komplexere 
Textaufgaben zu finden. Sie werden dabei auch individuell durch die Lehrperson unterstützt. 
 




